
Ihr wollt etwas verändern? Euch engagieren? Mitbestimmen? Einfluss nehmen?

EURE IDEEN SIND GESUCHT 
FÜR DIE 7. KINDERJURY 
IN REINICKENDORF!

Wenn ihr eine Gruppe (wenigstens 3 Kinder) 
im Alter von 10–13 Jahren seid und eine 
tolle Projektidee habt, dann bewerbt euch 
und nehmt teil an der 7. Reinickendorfer 
Kinderjury! 

Die Kinderjury arbeitet nach demokratischen 
Grundsätzen, jede Gruppe, die eine Idee ein-
reicht, schickt zwei Gruppenmitglieder in die 
Jury. Dann entscheidet ihr gemeinsam mit 
anderen Jurymitgliedern, welche Ideen Geld 
bekommen und durchgeführt werden.

Eure selbst ausgedachten Projektideen 
können aus den Bereichen Sport, Kunst, 
Musik, Tanz, Freizeit, Film, Politik sein 
oder soziales Engagement, Toleranz und 
Vielfalt fördern.

Ihr könnt für ein Projekt 300 ¤ bis 
max. 1000 ¤ beantragen. Schön wäre, 
wenn nicht nur eure Gruppe etwas davon 
hat, sondern auch andere (z.B. Schule, 
Jugendfreizeitstätte, der Kiez). 

Bevor ihr als Kinderjury entscheidet, lernt 
ihr, den Projekten und Ideen der anderen 
gegenüber respektvoll zu sein. Am Ende 
trefft ihr eure Entscheidungen demokratisch.

Ihr habt eine tolle Idee, 
einen lang ersehnten 
Wunsch, einen Traum, 
aber dafür fehlt euch Geld? 
Ihr wollt etwas verändern 
in eurer Schule oder 
eurem Kiez?



HER MIT
DEINEN IDEEN!

Das Antragsformular findet ihr auf unserer Homepage 
www.aufwind-berlin.de/kinderjury. 
Antragsformulare liegen auch in vielen Schulen und Freizeiteinrichtungen aus. 

Braucht ihr Unterstützung beim Antrag? 
Wir helfen euch gern! Ruft uns an: Silke 0176 61 368 609 oder Sven 0176 72 320 841 
Wir kommen vorbei!

Projektideen per Post an: Aufwind e. V.  · Vierwaldstätter Weg 7 · 13407 Berlin
Oder per Mail an: kinderjury@aufwind-berlin.de

Die Projekte sollen bis Dezember 2024 umgesetzt werden.

w
w

w
.b

ar
-p

ac
if

ic
o.

de

7. KINDERJURY 
Freitag, 31. Mai 2024 um 10:00 Uhr 
im Fuchsbau, Thurgauer Straße 66, 13407 Berlin

EINSENDESCHLUSS FÜR PROJEKTANTRÄGE: 

Samstag, 17. Mai 2024 (Poststempel)
Eine Klärung mit der Schule wegen des Unterrichtsausfalls erfolgt vorher.


